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 Manfred Schneider  
 
 (Erster Bürgermeister) 
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Bitte berücksichtigen Sie 
die Firmen in Solnhofen 
bei Ihren Einkäufen und 

Besuchen. 
 

Beachten Sie bitte auch unsere 
Internetseite http://www.solnhofen.de 

mit allen wichtigen Informationen 
und aktuellen Ereignissen 

 

Mitteilungsblatt “KONTAKT“ 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
bürgerschaftliches Engagement gewinnt 
weiterhin an Bedeutung.  
In Solnhofen gibt es, wie schon 
mehrmals berichtet, die  
„Kommunale Bürgerstiftung Solnhofen“. 
 

Im Stiftungsrat hat Ralf Lenik den 
Platz von Frau Stefanie Mehringer 
eingenommen (siehe Foto: v.l. 2.Bgm 
Joachim Schröter, Brigitte Güllich, 
1.Bgm Manfred Schneider, Jörg Steil, 
Holger Hirschmann, Ralf Lenik als 
Vertreter des Sparkasse). 
 

Damit wurde für die Bürger der 
Gemeinde und auch interessierten 
Personen aus anderen Kommunen eine 
neue zukunftsweisende Möglichkeit 
geschaffen, direkt vor Ort ihren 
Beitrag zur positiven Entwicklung des 
Gemeinwesens und vor allem der 
Vereine leisten zu können.  
 

Der Stiftungsrat hofft, dass sich in 
Solnhofen und Umgebung viele 
Bürgerinnen und Bürger finden, die 
sich durch Zuwendungen oder Spenden 
an der Stiftung beteiligen. 

Weitere Informationen können Sie 
gerne beiliegendem Flyer entnehmen. 
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Ausweise und Pässe rechtzeitig beantragen! 

 

Wir bitten darum, die Personalausweise und Reisepässe auf ihre Gültigkeit hin zu prüfen. Derzeit muss durch die 

Bundesdruckerei in Berlin mit ca. 3 - 4 Wochen Bearbeitungszeit gerechnet werden. 
 

Gebühren:  

Reisepass für Personen die das 24. Lebensjahr 

noch nicht vollendet haben (6 Jahre Gültigkeit):   37,50 EUR 

Reisepass für Personen die das 24. Lebensjahr  

vollendet haben (10 Jahre Gültigkeit):               60,00 EUR 

zusätzliche Gebühr bei Reisepass im Expressverfahren   32,00 EUR 

Vorläufiger Reisepass  

nur in Ausnahmefällen (Nachweis erforderlich)   26,00 EUR 

Personalausweis für Personen die das 24. Lebensjahr  

noch nicht vollendet haben (6 Jahre Gültigkeit):   22,80 EUR 

Personalausweis für Personen die das 24. Lebensjahr  

vollendet haben (10 Jahre Gültigkeit):               28,80 EUR 

Vorläufiger Personalausweis     10,00 EUR 

Kinderreisepass (Lichtbild erforderlich)     13,00 EUR 

Verlängerung Kinderreisepass        6,00 EUR 

(nur vor Ablauf der Gültigkeit möglich)   
 

Die Vereinigten Staaten von Amerika akzeptieren keine vorläufigen Reisepässe und Kinder- 

ausweise mehr, sondern verlangen die von der Bundesdruckerei in Berl in ausgestellten roten Pässe. 

Wichtige Rufnummern für den Notfall 

112 Rettungsdienst und Feuerwehr       110 Gefahr und Polizei 
 

Trinkwasseranalyse – Trinkwasserverordnung ist erfüllt! 
 

 Messwert 
Härtebereich   3    (hart)   
Gesamthärte 19,2° dH   (dH = deutscher Härtegrad) 

Weitere Infos siehe www.solnhofen.de:  Einrichtungen – Versorgung und Entsorgung - Wasserversorgung  
 

Sportliche Betätigung ist immer wichtig – Nutzen Sie die Angebote unserer Vereine 

TSG Solnhofen (www.tsg-solnhofen.de),  Tischtennis (Michael Mews: 01578/5634934),  

KiTaiJutsu (www.ktj-solnhofen.de), Tennisclub (www.tc-solnhofen.de), Männergesangsverein 

Schützenclub (www.schuetzenclub-solnhofen.de), Kegelabteilung der Fröhlichen Brüder. 

 

Mitteilung der TSG Solnhofen 
 

Die TSG Solnhofen möchte wieder ein Kinderturnen anbieten. Interessenten melden sich bitte bei Frau Ingrid 
Polak unter der Telefonnummer 09145/1484 ab 19.30 Uhr. 
 

Mitteilung der Gemeinde Solnhofen 
 

Am 26. Mai 2019 ist Europawahl. Bitte machen Sie von Ihrem demokratischen Wahlrecht Gebrauch. Sie 
haben, wie bisher, die Möglichkeit der Urnenwahl oder der Briefwahl. 

Die Europawahl und alle weiteren Wahlen finden in Zukunft im Rathaus statt, NICHT 
MEHR IN DER GRUNDSCHULE. Grund ist der Einsatz eines geforderten Wahlprogramms 
für die Wahlauswertung, welches auf dem Rechner in der Gemeindeverwaltung läuft sowie 
die geforderte Barrierefreiheit im Wahllokal, die mit dem Aufzug im Rathaus gegeben 
ist. 
 

Wichtige Informationen für Personalausweise und Pässe
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Erfolgreiches LUPI Sauschießen beim SC Solnhofen

Beim Luftpistolen-Sauschießen des Schützenclub 
Solnhofen freute sich Schützenmeister Dominique 
Dennl (Foto re.) wieder über eine rege Beteiligung.  

Die Veranstaltung, die vom 28. Januar bis 08. Februar 
stattfand, hat sich inzwischen bei vielen Luftpistolen-
Schützen zum festen Termin etabliert. 
Dieses Jahr beteiligten sich 112 Schützinnen und 
Schützen aus 23 Vereinen aus dem Gau Weißenburg 
und Umgebung. 
Den besten Schuss gab Otto-Emanuel Ziegler (Foto 
2.v.li.) von der Feuerschützengesellschaft Eichstätt 
mit einem 10,7 Teiler ab. Zweitbester Schütze mit 
einem 12,4 Teiler war Christian Pauleser (Foto 2.v.re.) 
vom SV Hubertus Hitzhofen-Oberzell, gefolgt von 
Dominic Lamaack (nicht im Bild) vom SV 
Trommetsheim mit einem 15,1 Teiler.  
Den Meistbeteiligungspreis, einen Presssack und       
10 Liter Bier, gewann die HSG Weißenburg mit          
10 Schützen. Der zweite und dritte Preis, jeweils       
10 Liter Bier, gingen an die HSG Gunzenhausen und 
den SV Eintracht-Germania Ellingen mit ebenfalls     
10 Schützen.   

 

Hermann Polz ist Ehrenmitglied der Freunde und Förderer des Bgm-Müller-Museums

Kurz vor Ablauf der Sonderausstellung über die neue 
Stiftung fossiler Krebse aus den Solnhofener 
Fossillagerstätten besuchten der Sammler, Forscher 
und Stifter Hermann Polz und seine Gattin die in 
fünfzehn Vitrinen ausgestellte Sammlung im 
Bürgermeister-Müller-Museum.   

Bei der Ansicht der vielen Fossilien, die Dr. Martin 
Röper über die Feiertage arrangierte, sagte Hermann 
Polz: „Diese Ausstellung hat mir ein ganz neues Bild 
vermittelt. Bei uns zu Hause im Rheingau war sie auf 
engen Raum, in Schränken und Kartons untergebracht, 
erst hier wurde sie aus ihrem „Gefängnis“ befreit und, 
und mir wurde Umfang und Bedeutung erst richtig 
bewusst“. 

Anlass des Besuchs war die Ernennung von Hermann 
Polz zum Ehrenmitglied der Freunde und Förderer des 
Bürgermeister-Müller-Museums. Deren 2. Vorstand 
Klaus Satzinger würdigte das Lebenswerk des 
Gernsheimer Krebsforscher  mit den Worten „Herr 
Polz, sie haben sich als Sammler, Präparator, und vor 
allem als Forscher um die Ziele unseres Vereins und 
um die Bedeutung des Museums in ganz 
außergewöhnlicher Form verdient gemacht“.  
Zusammen mit Thomas Herrscher überreichte Klaus 
Satzinger, der selbst präpariert und sammelt, die 
Ernennungsurkunde an Hermann Polz für sein 
Lebenswerk, das nun dem Solnhofener Museum einen 
weiteren Schub in der Fachwelt gibt. „Ohne die 
Mithilfe, die Geduld und die Unterstützung meiner 
Frau Elisabeth, hätte ich dieses Werk nie vollbracht“, 
schloss Hermann Polz seine Gattin mit in die Ehrung 

ein. Solnhofens Erster Bürgermeister Manfred 
Schneider dankte als Trägers des Museums dem 
immer noch aktiven rüstigen Paar für eine Stiftung, 
auf die Solnhofen stolz sein kann.  

Mit vermittelt hat die Stiftung Helmut Tischlinger, 
selbst Sammler und Forscher. Er, Hermann Polz und 
der Solnhofener Museumsleiter kennen sich schon seit 
den siebziger Jahren aus Eichstätt. Diese alten 
Verbindungen, deren gemeinsame Wurzeln beim 
Eichstätter Prof. Dr. Franz Xaver Mayr liegen, führen 
nun dazu, dass bedeutende Originale zu 
wissenschaftlichen  Arbeiten als nationale Kulturgüter 
im wichtigsten Fossilienmuseum  Mittelfrankens 
erhalten werden. Schlussendlich brachte es Hermann 
Polz (im Bild 2. v. rechts) zu internationaler 
Anerkennung.  Die Wissenschaftler begannen damals, 
sogenannte „Randgebiete von Solnhofen“ wie die 
ostbayerischen Plattenkalke bei Brunn und die 
württembergischen Plattenkalke von Nusplingen zu 
erforschen.  
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Drama der Urzeit wieder zurück im Bürgermeister-Müller-Museum

Nachdem nun klar ist, dass auch weiterhin eine Ausleihe 
des Fossils „Drama der Urzeit“ möglich sein wird, und das 
Original sich schon seit längerem wieder in Deutschland 
befindet, hat nunmehr die wissenschaftliche Institution 
des Bürgermeister-Müller-Museums das spektakuläre 
Fossil vom Dinosaurier Freilichtmuseum Altmühltal in 
Denkendorf übernommen. Damit kehrt der für Besucher 
des Solnhofener Museums spektakulärste Fossilfund 
wieder an seinen alten Ausstellungsplatz im Ikonenraum 
des Bürgermeister-Müller-Museums zurück. 
Bürgermeister Manfred Schneider zeigte sich 

hocherfreut: „Der von einem Raubfisch aufspießte 
Flugsaurier mitsamt einem kleinen Fisch in seiner Kehle 
war das wohl am meisten bewunderte Fossil in unserem 
Museum. Wir haben es alleine unserem Wissenschaftler 
Dr. Martin Röper zu verdanken, dass dieses wichtige 
Stück rechtzeitig vor der kommenden Saisoneröffnung 
wieder in unserem Museum zurück ist“. Das Original ist 
ab sofort und weiter zumindest bis Ende kommenden 
Jahres wieder fest in der Ausstellung zu sehen. In Bezug 
auf eine längerfristige Ausleihe konnte sich der 
Solnhofener Museumsleiter gegen starke internationale 
Mitbewerber durchsetzen, die dieses einmalige Stück 
auch gerne gezeigt hätten. Leihgeber ist die 
Interprospekt AG, einer der international wichtigsten 
Kooperationspartner des Solnhofener Museums, mit Sitz 
in der Schweiz. Dazu sagt Bürgermeister Manfred 
Schneider: „Wir wollen in der Steinregion eine attraktive 
Fossilschau für Mittelfranken im Allgemeinen und 
Altmühlfranken im Speziellen. Dafür hat unser Museum 
mittlerweile ein über Europa, Amerika und Asien 
gespanntes Netzwerk, das weltweit bedeutende Funde 
untereinander für Ausstellungen immer wieder rotieren 
lässt“. Internationale Attraktivität ist nicht zum 
Nulltarif zu haben.  

 

Stellenanzeige des Marktes Mörnsheim

Kindergarten Mörnsheim nimmt 
Berufspraktikanten/innen auf. Auch 
Erzieherinnen in Teilzeit zur Aushilfe. 

Der Mörnsheimer Kindergarten ist ein 
zweigruppiger Kindergarten mit Kindern 

von 3-6 
Jahren, aber auch sechs Kinder ab 2,5 Jahren. Derzeit 
können rd. 50 Kinder betreut werden. 
Die Öffnungszeiten sind täglich von 7.30 bis 14 Uhr, ein 
langer Donnerstag bis 16 Uhr. 

Der Kindergarten nimmt ab sofort, aber auch ab 
September 2019, Praktikanten für den Beruf der 
Erzieherin oder Kinderpflegerin auf. Zudem können auch 
Erzieherinnen, die z.B. nach dem Erziehungsurlaub in 
beruflicher Pause sind, in Teilzeit bzw. als Aushilfen bei 
Krankheit oder Urlaub beschäftigt werden. 
Beschäftigung auf 450-Euro-Basis möglich. Künftige 
Festanstellung nicht ausgeschlossen. Anfragen an die 
Marktgemeinde Mörnsheim, Tel. 09145-831511 oder 
direkt an den Kindergarten Mörnsheim unter Tel. 09145-
7275. 

  
 

Frühjahrsputz in Altmühlfranken – die GS Solnhofen war wieder mit dabei

Am Donnerstag, den 21.03.2019 gingen die Klassen 1b, 2b 
und 3 b  aus Solnhofen im Rahmen der Aktion 
„Frühjahrsputz in Altmühlfranken“ zum Müllsammeln. Ein 
Schultag wurde für die Schüler der Grundschule 
Pappenheim-Solnhofen zu einem besonders 
erlebnisreichen Vormittag. Bei strahlendem Sonnen-
schein waren drei verschiedene Gebiete innerorts die 

Ziele. Unterstützt von freiwilligen Helfern gingen die 
Schüler, ausgestattet mit Müllsäcken und Greifzangen, 
auf die Suche. Dabei staunten die Schüler nicht schlecht, 
was so alles achtlos einfach in unsere Umwelt geworfen 
wurde. Die Kinder waren voller Eifer dabei, wobei sie 
manch unbequeme Frage nach dem Verhalten von meist 
Erwachsenen (Radkappen, Schnapsflaschen, sogenannte 
Coffee-to-go-Becher) hinsichtlich deren 
Umweltbewusstseins an ihre Lehrerinnen stellten. 
Die Entsorgung des gesammelten Mülls übernahm die 
Gemeinde Solnhofen. Das Fazit der Aktion: anschaulicher 
kann den Kindern wohl ein positiver Umgang mit unserer 
Natur nicht vermittelt werden. 
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Jahreshauptversammlung Feuerwehren mit Ehrungen

Bei der diesjährigen Jahresversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehren Solnhofen und 
Eßlingen/Hochholz konnten wieder einige Ehrungen 
vorgenommen werden. Nach dem Jahresbericht des 1. 
Vorsitzenden Manfred Schneider erhielten folgende 
Feuerwehrkameraden für ihre langjährige 
Mitgliedschaft im aktiven Feuerwehrdienst sowie im 
jeweiligen Verein eine Auszeichnung mit Urkunde und 
Geschenk. 

FF Aktive Solnhofen: Für 40 Jahre 
erhielten Manfred Becker und Rudolf 
Betz. für 25 Jahre: Rene Platz und 
Norbert Mittermeier vom stv. Landrat 
Robert Westphal und Kreisbrandrat 
Werner Kastner mit Unterstützung des 
Kreisbrandmeisters Otto Schober das 
dementsprechende Feuerwehr-
Ehrenzeichen.  

20 Jahre: Christian Kotscha.  

FF Aktive Eßlingen/Hochholz: 30 Jahre: Manfred 
Betz 

FF Verein Solnhofen: 50 Jahre: Heinrich Zohner; 40 
Jahre: Herbert Koch; 30 Jahre: Richard Schmidt; 25 
Jahre: Heiko Stauffer; 20 Jahre: Karl-Heinz Klich, 
Hermann Wenninger; 10 Jahre: Manfred Schneider. 

FF Verein Eßlingen/Hochholz: 10 Jahre: Manfred 
Schneider. 

 
 

 

 

Schützenclub Solnhofen lädt ein zum Osterschießen im Schützenhaus

Wer: alle ab 12 Jahren 
 (Nicht-Vereinsmitglieder ab 18 Jahren 
 müssen eine Tagesversicherung für 1,- EUR 
 abschließen) 

Wann: 15.04.19 und 17.04.19  – 19:30 Uhr bis 22:00   

Wo:    Schützenclub Solnhofen, Bieswangerweg 11 

Einsatz:  20 Schuss – 5,- EUR / Nachkauf: 10 Schuss – 
2,- EUR, für einen schwarzen Treffer 
gibt es   –  ein Osterei für einen 10er 
gibt es  –  zwei Ostereier 

 

Kirchweihkalender für Weißenburg-Gunzenhausen wieder erhältlich im Rathaus

Ende April beginnt die Kirchweihsaison. 
Damit niemand den Überblick über die 
rund 130 Kirchweihtermine im Landkreis 
Weißenburg-Gunzenhausen verliert, gibt 
die Zukunftsinitiative altmühlfranken, wie 

in den vergangenen acht Jahren, wieder einen 
Kirchweihkalender im praktischen Hosentaschen-
format heraus. Mit dem Kalender wird jedes Jahr auf 
Traditionen und Bräuche aufmerksam gemacht.

 

Deutsche Rentenversicherung informiert

Freiwillige Beiträge für das Jahr 2018 müssen 
spätestens bis zum 1. April 2019 eingezahlt sein. 
Darauf weisen die Regionalträger der Deutschen 
Rentenversicherung in Bayern hin. Freiwillige Beiträge 
zur Rentenversicherung können in Deutschland 
lebende Personen zahlen, die nicht 
versicherungspflichtig und mindestens 16 Jahre alt 
sind.  
Seit dem 1. Januar 2017 können auch 
Altersvollrentner bis zum Erreichen der 
Regelaltersgrenze freiwillige Beiträge zahlen, um ihre 
Rente weiter zu erhöhen.  
Der monatliche Beitrag für 2018 kann zwischen dem  

Mindestbeitrag von 83,70 Euro und dem 
Höchstbeitrag von 1.209,00 Euro in beliebiger Höhe 
gezahlt werden.  
Freiwillige Beiträge können wichtig sein, um den 
Versicherungsschutz für eine Erwerbs-
minderungsrente aufrecht zu erhalten, die Wartezeit 
für eine Altersrente oder die versicherungs-
rechtlichen Voraussetzungen für Rehaleistungen zu 
erfüllen.  
Weitere Informationen gibt es bei allen Auskunfts- 
und Beratungsstellen der Deutschen 
Rentenversicherung und am kostenlosen 
Servicetelefon unter 0800 1000 4800.  
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Pressemitteilung: „Der Lebkuchenmann“ im Bergwaldtheater Weißenburg 

Das Bergwaldtheater im Weißenburger Stadtwald 
feiert heuer sein 90-jähriges Bestehen. Und ganz 
Weißenburg und die Region feiern mit! Speziell für das 
Jubiläumsjahr schrieb der Bayerische 
Buchpreisträger 2017 Franzobel das Theaterstück 
"Der Lebkuchenmann".  

Die Uraufführung im Bergwaldtheater wird Juli 2019 
sein. Für die Inszenierung konnte der renommierte 
österreichische Theaterregisseur Georg 
Schmiedleitner verpflichtet werden. Bei diesem 
ambitionierten Theaterprojekt darf jeder mitwirken, 
der Interesse daran hat.  

„Für jeden wird es die passende Rolle geben“, so Georg 
Schmiedleitner. Professionelle Schauspieler werden 
zusammen mit Laiendarstellern und Neueinsteigern ein 
knapp hundertköpfiges Ensemble bilden. „Der 
Lebkuchenmann“ wird in jeder Hinsicht besonders 
werden! 

Zum Inhalt: 

Durch einen Autounfall irrt der junge Paul im 
Schwebezustand zwischen Leben und Tod durch den 
Stadtwald. Geleitet wird er von der Waldelfe Phoebe, 
die ihn in die düstere Welt der Erlkönigin entführt, in 
der die längst vergangene Geschichte Weißenburgs 
wieder lebendig wird. Verzweifelt versucht sich Paul 
aus diesem Supersommernachtsgau wieder zu 
befreien. 

Inmitten der atemberaubenden Naturkulisse des 
Bergwaldtheaters wird Theater für alle Sinne 
erlebbar werden, denn das Publikum wird ganz nah – 
und manchmal sogar mittendrin – im Geschehen sein. 
Ein packendes Theatererlebnis über die Macht der 
Geschichte, Moral und beherztes Handeln. 

  

Das Landratsamt informiert – Aufruf an interessierte Leihgroßeltern

Leihgroßeltern kümmern sich regelmäßig um ein oder 
mehrere Kinder einer Familie und werden damit zu 
einem festen Bestandteil des Familienalltags. Die 
Wunschomis und –opis haben damit eine regelmäßige 
Aufgabe, sie werden gebraucht, sind nicht einsam und 
das Leben wird mit den Kleinen nicht langweilig. Im 
Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen ist das Angebot 
inzwischen erfolgreich etabliert. Rund 30 Familien 
profitieren davon, doch es gibt noch immer eine 
Warteliste. Leihomas und Leihopas sind gefragt und 
werden gesucht. 

Die Zeiteinteilung erfolgt individuell und in 
Abstimmung mit der Familie. Die meisten 
Ehrenamtlichen sind einmal in der Woche für rund 
zwei Stunden im Einsatz und zaubern damit sowohl den 
Kindern als auch den Eltern ein Lächeln ins Gesicht. Im 
Rahmen des Projektes gilt das Motto „Gegenseitiges 
Geben und Nehmen“, denn die Familien unterstützen 
bei Bedarf auch die Leihgroßeltern. 

Momentan stehen einige Familien mit schweren 
Schicksalsschlägen auf der Warteliste der 
Koordinierenden Kinderschutzstelle am Landratsamt 
Weißenburg-Gunzenhausen. Darunter auch eine Familie 
aus Gunzenhausen, die ihren geliebten Mann und Papa 
verloren hat. Gerade der Sohn leidet unter dem 
Verlust des Vaters sehr und fragt sich, wie er selbst 

einmal ein guter Pape werden soll, wenn ihm keiner 
zeigen kann, wie das geht. Die Mama wünscht sich 
daher sehnlichst einen netten Leihopa für ihre Familie. 

Alle interessierten Frauen und Männer, die sich eine 
ehrenamtliche Tätigkeit als Leihgroßeltern vorstellen 
können, erhalten bei der Koordinatorin des Projektes, 
Vanessa Hüttinger, Auskunft. Sie ist telefonisch 
unter 09141 902-412 oder per Mail an  

leihoma-leihopa@altmuehlfranken.de erreichbar. Sie 
beantwortet gerne und unverbindlich auch Fragen zum 
Projekt. 
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Das Landratsamt informiert – Wohin mit dem Altfett – Hier kriegt man sein Fett weg

Alle 21 Wertstoffhöfe 
sowie die beiden 
Recyclinghöfe im 
Landkreis Weißenburg-
Gunzenhausen nehmen 
Altfett an.  
Aus altem Frittier- oder 
Gänsefett wird Biodiesel. 
Nach dem Schmaus von 
Gänsebraten und 
sonstigen leckerem 
Speisen, stellt sich die 
Frage „Wohin mit dem 

alten Gänsefett und Frittieröl?“. 
 

Im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen ist diese 
Frage klar geregelt: Alle Wertstoffhöfe nehmen 
tierische und pflanzliche Speisefette und –öle 
kostenlos an. Das Fett sammelt man am besten gleich 
in der Küche in einem nicht mehr benötigten Joghurt- 
oder Margarinebecher oder in einer 
Kunststoffflasche. Doch das heiße Öl bzw. Fett sollte 
man zuerst etwas abkühlen lassen, bevor man es 
umfüllt. Deckel drauf und beim nächsten Besuch im 
Wertstoff- oder Recyclinghof abgeben. 
 

Den Behälter gibt man gemeinsam mit dem Altfett in 
das Sammelfass. Ein Ausleeren, wie es noch bis vor 
einigen Jahre nötig war, ist überflüssig. Die einzigen 
Regeln: 
 

− Keine Glasbehälter in das Sammelfass geben, 
denn Scherben behindern die Aufarbeitung 

− Die Sammelgefäße müssen offen sein, damit 
sie beim Entsorger geleert werden können. 

 

Auch überlagerte Margarine, das Öl von eingelegtem 
Käse, Gemüse- oder Fischreste können im Fett 
enthalten sein. Panade- oder Fleischfasern im 
Bratenfett stören den Ablauf nicht. Salatsoßen oder 
Mineralöle dürfen wiederum nicht in das Altfettfass 
gegeben werden. 
 

Aus Gänsefett wird Biodiesel 
Das gesammelte Altfett wird von der Firma Lesch aus 
Thalmässing abgeholt und weiterverarbeitet. In 
mehreren Filtrier- und Reinigungsgängen werden 
Grobstoffe und Wasseranteile entfernt. Im Anschluss 
geht das vorbehandelte Altfett an einen Biodiesel-
Hersteller. Hier wird durch einen chemischen Prozess, 
der Umesterung, aus pflanzlichen und tierischen 
Fetten und Ölen Biodiesel gewonnen. 
 

Der Anteil unseres Brat- und Frittierfettes ist zwar 
nicht der Hauptanteil am Biodieselzusatz, aber 
immerhin: Wer sein Altfett zum Wertstoff- oder 
Recyclinghof bringt, trägt ein Stück zum 
Ressourcenschutz bei und hält die Kanalisation sauber. 
Denn Altfett in der Toilette oder im Abguss 
verursachen jedes Jahr hohe Kosten, die für die 
Reinigung der Kanalisation aufgebracht werden 
müssen. 
 

 

Das Landratsamt informiert – Öffnungszeiten Wertstoffhöfe

Geänderte Öffnungszeiten 
Die letzte Öffnungs-
zeitenänderung für die 
beiden Recyclinghöfe im 
Landkreis und die 
Wertstoffhöfe in 
Pleinfeld und 
Treuchtlingen liegt noch 
nicht lange zurück. Vor 
genau einem Jahr 
verlängerte der 
Landkreis Weißenburg-
Gunzenhausen die 

Öffnungszeit am Samstag von 12 auf 14 Uhr. Nachdem 
die Besucherzahlen am Samstag vor allem ab 13 Uhr 
stark zurückgehen und zu diesen Zeiten kaum 
Wertstoffe abgegeben werden, hat sich die 
Landkreisverwaltung dazu entschieden, die 
Öffnungszeiten ein weiteres Mal zu ändern. 
 

Ab 01. Januar 2019 haben die beiden Recyclinghöfe 
am Samstag bis 13 Uhr geöffnet. Dafür können die 
Bürgerinnen und Bürger ihre Wertstoffe künftig 
Dienstag bis Samstag bereits ab 8.30 Uhr abgeben. So 
hofft die Abfallwirtschaft, den Ansturm vor allem 
Dienstag und Samstag Früh etwas entzerren zu 
können.  
 

Am Treuchtlinger Wertstoffhof bleibt es bei den 
Öffnungstagen Mittwoch, Freitag und Samstag, wobei 
an diesen Tagen dieselben Öffnungszeiten wie an den 
Recyclinghöfen gelten.  
 

Besonders zum Jahreswechsel fällt erfahrungsgemäß 
besonders viel Abfall wie zum Beispiel Papier und 
Kartonagen an. Ist die Papiertonne voll, so können 
diese auch an den Wertstoffhöfen in den Gemeinden 
abgegeben werden.  
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Die 6 im Drei-Ländereck 

Termine in der Gemeinde Solnhofen (März - Juni) 
 

31.03. 10.30 Ausstellungseröffnung 2019 Museum Museum 
05.04. 20.00 Kabarett mit Mathias Tretter Alte Schule 
05.04. 17.00 Schafkopfturnier TSG Sportheim 
06.04. 14.00 – 18.00 Secondhandbasar „vonFRAUzuFRAU“ Sola-Halle 
15. + 17.04. 19.30 Osterschießen Schützenclub für die Bevölkerung Schützenheim 
30.04. 17.00 Maibaumfest Alter Sportplatz 
11.05. 10.00 Sommerfest Kita Kita  
12.05. 10.00 Bürgermeisterstammtisch 13. Apostel Eßlingen 
12.05. 14.00 Solnhofen wandert Treffpunkt Rathaus 
17.05. 16.00 Schulfest Schulverband Pappenheim-Solnhofen Grundschule Pappenheim 

26.05. 08.00 - 
18.00 

Europawahl           ACHTUNG im Rathaus Solnhofen 

14.-17.06.  Kirchweih Solnhofen Festplatz 
18.06. 20.00 Beerdigung der Kirchweihsau Altmühlbrücke 
 
 

Termine die Steinreichen 5 und der 6 im 3-Ländereck Kommunen (März - Juni) 
 

26.04. 20.00 "Gankino Circus" - Die letzten ihrer Art Treuchtlingen - Forsthaus 
27.04. 19.30 Treuchtlinger Kneipenfestival Treuchtlingen 
04.05. 19.00 Kabarett- Abend im Nadlerhaus, Schützenverein Rögling 
14.05. 19.00 Introitus Interruptus - das andere Kirchenkonzert mit Volker 

Heißmann und dem Pavel Sandorf Quartett 
Pappenheim - Stadtkirche 

17.05. 19.30 Bayerisches Musikkabarett Mörnsheim - Haus des Gastes 
18.05.  Exkursion auf die Wacholderheiden „auf den Spuren der 

Schafe“  
Mörnsheim 

18. – 19.05.  Altmühltaler Lammauftrieb Mörnsheim - Kastnerplatz 
25. – 26.05.  100-jähriges Vereinsjubiläum Waldlust Wettelsheim Treuchtlingen - Wettelsheim 
 
 

        
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Bitte nehmen sie auch an den Vereinsveranstaltungen (siehe auch Veranstaltungskalender) teil.  
Sie fördern damit das Vereinsleben und tragen zum Fortbestand unserer Vereine bei. 


